
Illustrierte Bibeln 
 
Die Bibel ist eigentlich eine Bibliothek, eine Büchersammlung. Erste Vollbibeln mit dem Ersten/Alten 
Testament und dem Neuen Testament, entstanden erst ums Jahr 800 – sogenannte «Karolingische 
Pandekten», grossformatige Prunkbibeln, die die Einheit der Schrift symbolisieren sollten. Die 
berühmteste Bibel aus der Schweiz gehört zu diesen Pandekten: Die Bibel von Moutier-Grandval, 
heute in der British Library. Ein grossformatiger Nachdruck ist in der Bibelsammlung ebenso zu sehen 
wie andere Faksimiles bedeutender Bibeln. 
Unterabteilungen beschäftigen sich ausserdem mit mittelalterlichen Bibelinterpretationen 
(«Typologien») wie der sogenannten Armenbibel («Biblia Pauperum» – entgegen der landläufigen 
Meinung alles andere als ein Buch für Analphabeten!); der Bible moralisée; dem Heilsspiegel…  
Oder aber auch «Stundenbüchern», einem bildstraken Medium früher Laienfrömmigkeit. 
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